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MIXOMAT TDZ 3500 D
åÓ·ËÎ¸Ì‡fl ÏÓ‰ÛÎ¸Ì‡fl ÛÒÚ‡ÌÓ‚Í‡ ‰Îfl ÒÚÓËÚÂÎ¸Ì˚ı ÔÎÓ˘‡‰ÓÍ.

Mobile Baustellenanlage in Modulbauweise.
Die MIXOMAT – D ist als schnellversetzbare Betonmischanlage mit 
Zuschlagstoff - Reihensilo für Radladerbeschickung konzipiert.

Die verschiedenen, vorinstallierten Module ermöglichen schnelles 
Auf- und Abbauen der Mischanlage.
Der Transport der Mischstation ist einfach. Durch die Modulbauweise
beträgt die maximale Verladebreite 3.0 Meter.

Das Herz im Mischermodul der Anlage ist der neukonzipierte
TEKA-Doppelwellen Mischer, Typ TDZ 3500 / 2,33 m3.
Die Stundenleistung beträgt ca.100 m3.
In einem separaten Raum sind Schaltschränke mit dem Leistungsteil montiert,
mit Steckverbindungen für schnelle Montage und Demontage.
Die Aufstiegstreppe zur Waagenbühne ist integriert und verbleibt während des 
Transportes im Mischermodul.
Der Aufzugsantrieb, mit einer Doppelseilwinde, sowie die Wiegeeinrichtungen
für Bindemittel und Wasser sind im Waagenmodul vorinstalliert.
Ein Entstaubungsgerät mit Absaugventilator gehört zur Grundausstattung.
Für die Beschickung der Bindemittelwaage können bis zu 4 Zuführschnecken 
eingesetzt werden.

ìÒÚ‡ÌÓ‚Í‡ MIXOMAT – D ÔÂ‰ÒÚ‡‚ÎflÂÚ ÒÓ·ÓÈ ·˚ÒÚÓ ÔÂÂÏÂ˘‡ÂÏÛ˛
·ÂÚÓÌÓÒÏÂÒËÚÂÎ¸ÌÛ˛ ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÍÛ Ò ÒËÎÓÒÓÏ ‰Îfl Á‡ÔÓÎÌËÚÂÎfl, ÔÂ‰Ì‡ÁÌ‡˜ÂÌÌÛ˛
‰Îfl Á‡„ÛÁÍË Ò ÔÓÏÓ˘¸˛ ÍÓÎfiÒÌÓ„Ó ÔÓ„ÛÁ˜ËÍ‡.

ê‡ÁÎË˜Ì˚Â ÔÂ‰‚‡ËÚÂÎ¸ÌÓ ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÎÂÌÌ˚Â ÏÓ‰ÛÎË ÔÓÁ‚ÓÎfl˛Ú ÓÒÛ˘ÂÒÚ‚ÎflÚ¸
·˚ÒÚ˚È ÏÓÌÚ‡Ê Ë ‰ÂÏÓÌÚ‡Ê ÒÏÂÒËÚÂÎ¸ÌÓÈ ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÍË.í‡ÌÒÔÓÚËÓ‚Í‡
ÒÏÂÒËÚÂÎ¸ÌÓÈ ÒÚ‡ÌˆËË ÔÂ‰ÂÎ¸ÌÓ ÔÓÒÚ‡. ÅÎ‡„Ó‰‡fl ÏÓ‰ÛÎ¸ÌÓÈ ÍÓÌÒÚÛÍˆËË
Ï‡ÍÒËÏ‡Î¸Ì‡fl Ú‡ÌÒÔÓÚÌ‡fl ¯ËËÌ‡ ÒÓÒÚ‡‚ÎflÂÚ 3,0 ÏÂÚ‡.

ñÂÌÚ‡Î¸ÌÓÈ ˜‡ÒÚ¸˛ ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÍË fl‚ÎflÂÚÒfl ‰‚Ûı‚‡Î¸Ì˚È ÒÏÂÒËÚÂÎ¸ íÖäÄ ÌÓ‚ÓÈ
ÍÓÌˆÂÔˆËË, ÚËÔ TDZ 3500 / 2,33 Ï3. 
èÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ¸ÌÓÒÚ¸ ÒÓÒÚ‡‚ÎflÂÚ ÓÍ.100 Ï3 ‚ ˜‡Ò.
Ç ÓÚ‰ÂÎ¸ÌÓÏ ÔÓÏÂ˘ÂÌËË ‡ÁÏÂ˘ÂÌ˚ ‡ÒÔÂ‰ÂÎËÚÂÎ¸Ì˚Â ¯Í‡Ù˚ Ò ÒËÎÓ‚ÓÈ
ÒÂÍˆËÂÈ Ë ¯ÚÂÍÂÌ˚ÏË ÒÓÂ‰ËÌÂÌËflÏË ‰Îfl ·˚ÒÚÓ„Ó ÏÓÌÚ‡Ê‡ Ë ‰ÂÏÓÌÚ‡Ê‡. 
ãÂÒÚÌËˆ‡, ‚Â‰Û˘‡fl Ì‡ ‚ÂÒÓ‚Û˛ ÔÎ‡ÚÙÓÏÛ, ËÌÚÂ„ËÓ‚‡Ì‡ ‚ ÍÓÌÒÚÛÍˆË˛
ÒÏÂÒËÚÂÎfl Ë ÔË Ú‡ÌÒÔÓÚËÓ‚ÍÂ ÌÂ ‰ÂÏÓÌÚËÛÂÚÒfl.
èË‚Ó‰ ÔÓ‰˙fiÏÌËÍ‡ Ò ‰‚ÛıÍ‡Ì‡ÚÌÓÈ ÎÂ·fi‰ÍÓÈ, ‡ Ú‡ÍÊÂ ‚ÂÒÓ‚˚Â ÛÒÚÓÈÒÚ‚‡
‰Îfl Ò‚flÁÛ˛˘Â„Ó Ë ‚Ó‰˚ ‚ÏÓÌÚËÓ‚‡Ì˚ ‚ ÏÓ‰ÛÎ¸ ‚ÂÒÓ‚.
Ç ·‡ÁÓ‚Û˛ ÍÓÏÔÎÂÍÚ‡ˆË˛ ‚ıÓ‰ËÚ Ó·ÂÒÔ˚ÎË‚‡˛˘ÂÂ ÛÒÚÓÈÒÚ‚Ó Ò ‚˚ÚflÊÌ˚Ï
‚ÂÌÚËÎflÚÓÓÏ. ÑÎfl ÔÓ‰‡˜Ë Ò‚flÁÛ˛˘Â„Ó Ì‡ ‚ÂÒ˚ ÏÓ„ÛÚ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸Òfl ‰Ó 4
¯ÌÂÍÓ‚˚ı ÔËÚ‡ÚÂÎÂÈ.


